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Alternatives Rohrleitungssystem ohne thermische Dämmung 

direkt am Rohr
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PIPE SYSTEM, AND PIPELINE SECTION OF A PIPE SYSTEM IN A HEAT NETWORK“www.rieger-energietechnik.ch www.kwerk.de

▪ Verzicht auf thermische Dämmung am Rohr 

(kein KMR, SMR o. ä.)

▪ Bemessungsgrundlage für Planung und Betrieb 

ist Gesamtsystem Rohrleitung-Bettung-Boden

▪ Üblicherweise Einsatz von 

Verbundrohren (KMR, SMR, etc.) mit 

thermischer Dämmung direkt im 

Rohrsystem



Simulationen der Wärmeverluste zeigen Potenziale des Ansatzes
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▪ Mittels thermisch geringleitender 

Bettungsmaterialien lassen vergleichbare 

Wärmeverluste wie beim Einsatz von KMR 

erreichen

▪ Parameterstudie mit verschieden Rohr- / 

Bettungsgeometrien und Randbedingungen 

durchgeführt

▪ Weitere Informationen und Details:
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Anmerkung: Stationäre Simulation; Boden-/Umgebungstemperatur = 10 °C; Bodenwärmeleitfähigkeit = 1,0 W m-1 K-1


